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Betreff: 
1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von 
stadteigenen und durch die Stadt Wolmirstedt bewirtschafteten Liegenschaften 
 

 

 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt zum 01.01.2021 die 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung von stadteigenen und durch die Stadt Wolmirstedt bewirtschafte-
ten Liegenschaften. 
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Sachdarstellung: 
 
Der Stadtrat hat auf seiner Sitzung am 14.05.2020 dem Antrag der Fraktion der 
SPD/Linke/Grüne über die „Unterstützung der Vereine zur Nutzung von Vereins- und Sport-
anlagen“ grundsätzlich mehrheitlich zugestimmt. Dies hat eine Änderung der Gebührensat-
zung Liegenschaften zur Folge. Das Ergebnis des Beschlusses FV 003/2020 wurde in die 
1.Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von stadteignen 
und durch die Stadt Wolmirstedt bewirtschafteten Liegenschaften eingearbeitet. 
 
Mit der 1. Änderung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von 
stadteigenen und durch die Stadt Wolmirstedt bewirtschafteten Liegenschaften gültig ab 
01.01.2018 sollen die § 3 Gebührenbefreiung und der § 5 Betriebskostenbeteiligung ange-
passt werden. 
 
Im Paragraf 3 der o.g. Satzung ist geregelt, wer von der Gebühr der Kostenbeteiligung befreit 
ist. In den vergangenen Jahre hat sich herausgestellt, dass dieser § 3 die Nutzung genauer 
definieren sollte, um nur die ortsansässigen gemeinnützig anerkannten Vereine, die ihre sat-
zungsgemäße Tätigkeit regelmäßig in den Liegenschaften der Stadt Wolmirstedt ausüben zu 
unterstützen. Damit soll verhindert werden, dass Organisationen über ortsansässige Vereini-
gungen eine indirekte Förderung seitens der Stadt erhalten. 
 
Folgende Änderungen wurden eingearbeitet: 
 
§ 3 Gebührenbefreiung 
 
Alter Wortlaut: 
 
Von der Gebührenpflicht für die Nutzung der Sportstätten sind gemeinnützig anerkannte Ver-
eine der Stadt Wolmirstedt befreit, unter der Voraussetzung, dass es sich um die satzungs-
gemäße Durchführung des Trainings-, Proben- und Wettkampfbetriebes handelt und die Nut-
zung nicht auf Gewinnerzielung ausgerichtet ist. 
 
Neuer Wortlaut: 
 
Von der Gebührenpflicht für die Nutzung der Sportstätten sind gemeinnützig anerkannte Ver-
eine der Stadt Wolmirstedt befreit, unter der Voraussetzung, dass es sich um die satzungs-
gemäße Durchführung des regelmäßigen Trainings-, Proben- und Wettkampfbetriebes in 
den Liegenschaften der Stadt Wolmirstedt handelt und die Nutzung nicht auf Gewinnerzie-
lung ausgerichtet ist 
 
Im Paragraf 5 der o.g. Satzung wird die Beteiligung der Vereine an den Betriebskosten der 
Liegenschaften geregelt. 
 
§ 5 Betriebskostenbeteiligung 
 
Alter Wortlaut Absatz 1: 
 
Für gemeinnützig anerkannte Personenvereinigungen der Stadt Wolmirstedt, die gemäß § 3 
Abs. 1 dieser Satzung von der Gebühr befreit sind, wird eine Betriebskostenbeteiligung der 
genutzten Räumlichkeiten für den Trainings-, Proben- und Punktspielbetrieb 4,00 Euro pro 
Stunde und Feld festgelegt. (Anlage Gebührenverzeichnis Pkt. 2.1.1.1 bis 2.1.1.3 und Pkt. 
2.2.1 bis 2.2.3) 
 
 



 
Neuer Wortlaut Absatz 1: 
 
Für gemeinnützig anerkannte Personenvereinigungen der Stadt Wolmirstedt, die gemäß § 3 
Abs. 1 dieser Satzung von der Gebühr befreit sind, wird eine Betriebskostenbeteiligung der 
genutzten Räumlichkeiten für den Trainings-, Proben- und Punktspielbetrieb 4,00 Euro pro 
Stunde und Feld festgelegt. Kinder- und Jugendgruppen bei denen alle Teilnehmer das 
18. Lebensjahr nicht vollendet haben, sind von der Betriebskostenbeteiligung befreit. 
(Anlage Gebührenverzeichnis Pkt. 2.1.1.1 bis 2.1.1.3 und Pkt. 2.2.1 bis 2.2.3) 
 
Mit dieser Änderung sind folgende Maßnahmen verbunden: 
 
Die Vereine müssen die Trainingszeiten neu beantragen mit namentlicher Aufstellung und 
Altersangabe der an der Trainingseinheit aktiv beteiligten Personen. Gleichzeitig bedeutet 
und erfordert dies eine jährliche Meldung durch die Vereine zum 15.11.- wer erreicht bzw. 
erreichte das 18.Lebensjahr? 
 
In der Beratung mit den Sportvereinen am 02.04.2019 im Rathaus wurde seitens der Vereine 
dem Vorschlag von Herrn Martin Westphal (Vorsitzender des SV Kali Wolmirstedt e.V.) zuge-
stimmt, dass wenn eine Person aktiv an der Trainingseinheit (TE) teilnimmt, die das 18. Le-
bensjahre vollendet hat, die gesamte TE als Nutzung durch Erwachsene anzurechnen ist. Die 
Nutzung der Sportstätten (Ausnahme Nutzung Halle der Freundschaft) wird bereits durch die 
Übergabe von Schlüsseln und die Benennung von Schlüsselverantwortlichen geregelt, somit 
ist eine Kontrolle seitens der Verwaltung über die Einhaltung der Altersgrenze nicht möglich, 
bzw. nur mit einem sehr großen Verwaltungsaufwand zu erfüllen. 
 
Die Stadt wird durch die Änderung des § 5 der vorgenannte Satzung auf Einnahmen in Höhe 
von ca. 21.000,00 € verzichten. 
 
Die Verwaltung hat für den Zeitraum 2019-2022 die Gesamtkosten für die Sporthallen und 
Sportplätze der Stadt Wolmirstedt neu kalkuliert. Als Fazit ist festzustellen, dass die durch-
schnittlichen Gesamtkosten aller Sportstätten pro Trainingsstunde 33,68 EUR für den ver-
gangenen Zeitraum (VKZ) 2016 – 2018 betragen und für den Zeitraum 2019-2022 werden 
diese Gesamtkosten pro Trainingsstunde mit durchschnittlich 37,50 EUR kalkuliert. 
 

 

 Fortsetzung Ergänzungsblatt Nr.           

  Mitwirkungsverbot gem. § 33 KVG LSA bestand nicht   
  Mitwirkungsverbot gem. § 33 Abs. 1 KVG LSA bestand für Frau R. Lange   
         

 Finanzielle Auswirkungen?       
  ja  nein       
         

 1 2 3  

 Gesamtkosten der Maßnahme 
(Anschaffungs-/ Herstellungs-
kosten) in Euro: 21.000,00 € 

Jährliche Folgekosten/-
lasten in Euro: 21.000,00 € 

Objektbezogene Einnah-
men (Zuschüsse/ Beiträge) 
in Euro: 

 

       

 Veranschlagung: im Haushalt              ja                           nein   
  im Haushaltsjahr/Finanzplanjahr  2020   
  Produktkonto:   
      
         

 

Anlagen: 1. Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von 
stadteigenen und durch die Stadt Wolmirstedt bewirtschafteten Liegenschaf-
ten 
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